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«Wallum und Expedition :
Kitterstratze Nr. 1. Mit amtlichem Verkündigungsblatt. — Badische Morgenzeitung .

« » zeige « :
dieeinspaltige PetUznle oder
deren Raum 20 Pfennig .
Reklamezeile 45 Pfennig .

Rabatt nach Tarif .
Anzeigen - Annabmc :
größere spätest, bis 12 Uhr
mittags , kleinere spätesten-
bis 4 Uhr nachmittag - ,

Fernsprcchanschlüsse:
Expedition Rr . SNA.
Redaktion Rr. 2994 .

11V. Jahrg . Nr . 48. Montag , den 17. Februar 1913

Amtliche Bekanntmachungen.
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe, Lgb.-Nr. 4467 : 3 » 59 gm mit
AMden und Hansgarten , Körnerstratze 34 .

Eigentümer : Das Grundstück ist vom Eigentümer aufgegeben.
Schätzung : 36000 ^ .
BerneigcrungStagfahrt : Mittwoch , den 5 . März 1913, vormittags

r llhr , im Notanatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebü renfrei beiin Notariat .
Karlsruhe , den 11 . Januar 1913.

_ Grosth. Notariat VIN als Vollstreckungsgericht ._
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstück : Gemarkung Karlsruhe , Lgb.-Nr . 4591 : 2 a 65 gm mit Ge¬
bäuden , Gocthestraße 49.

Eigentümer: Tiefbauunternehmer Julius Mitfchele, Eheleute in Karlsruhe.
Schätzung: 40000 °̂ !.
V« steigernngstagfahrt : Dienstag, den 4. März 1913, vormittags 9 Uhr ,

im Notariatsgebäude , Adlerstraße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .

Karlsruhe , den 11 . Januar 1913.

_ Grosth. Notariat VIII als VollstreckungSgcricht._
Grundstücks -Zwangsversteigerung .

Grundstück: Gemarkung Karlsruhe, Lgb.-Nr. 5204 : 3 a 36 qm mit
Gebäuden , Bachstraße 40.

Eiaentiimer : Das Grundstück ist vom Eigentümer aufgegeben.
Schätzung : 45500 Mark.
Bersteigerungstagfahrt : Freitag, den 28. März 1913, vormittags

- Uhr, im Notariatsgebäude , Adlerst,aße 25.
Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .

Karlsruhe , dm 8 . Februar 1913.
Grosth. Notariat VI4I als Vollstreckungsgericht .
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Bekanntmachung.
Die Diensträume des Großh . Eichamts Karlsruhe befindm sich ab

17. Februar 1913 in der Klauprechtstraste 44 .
Von diesem Tage an sind alle eichpflichtigen Meßgeräte und Fässer

»eiche zur Neu - oder Nacheichung vorgelegt werden , dorthin zu verbringen .
Annahme und Abgabezeit täglich mit Ausnahme von Sonn - u . Feier¬

tagen von 8 bis 11 Uhr und von 2 bis 5 Uhr.
Karlsruhe , den 15. Februar 1913.

Grosth. Eichamt.

Fröbel scher Kindergarten
Wilhelmstraße SS .

Am 1 . April beginnt ein neuer Kurs für Kindergärtnerinnen .
Meldungen nimmt entgegen

A . Wick , Vorsteherin .

An-

Der deutsche Reichstag befaßt sich gegenwärtig mit der Be¬
ratung des Konkurrenzklausel -Gesetzes . Aus diesem Anlaß findet am
Dienstag , den 18 . Februar ds . Js ., abends Uhr,im Saale III der Brauerei SchremPP eine

Untlilhe PchxmmlW
statt, in welcher Herr Rich . Döring aus Hamburg über

„Tie Konkurrenzklarrsel vor dem
Reichstag "

sprechen wird . Freie Aussprache.
Wir laden alle Handelsangestellten zu tiieser Versammlung

freundlichst ein und bitten um zahlreiche - E >scheinen.

Ortsgruppe Karlsruhe im Deiltschnationalcn
Handlungsgehilfen -Verband .

Ilsisensln . 144 .

7 - ^

Nur für Damen!
Montag , den 17 . « . Dienstag , d. 18 . Febr .,

nachmittags 4 Uhr und abends 8 */- Uhr,
i« „ Lil» t « 4 gegenüber dem Stadtgarten

und Albtalbahnhof ,4 Bortrage
von Madame I-ol « Ssi -nbnrck ,
Hygienikeri « und Kosmetikerin .

Thema :

kVie die Frau ist
u . wie sieseinsollte

Warum so viele nervöse kranke Frauen ?
— Eheglück und Frauenklugheit ! —

Wodurch werden Frauen HSsttich? —
Sch önheitspfle ge.

„Schönheitswettbewerb "
Im Anschluß an den Vortrag findet ein „ Schönheits¬

wettbewerb " statt ; alle Mädchen u . Frauen weiixn zur
Beteiligung um fünf hohe Preisen . Diplome eingeladen ,
die den „ schönstenFrauen " zugespiochenwerden sollen. Die
schönsten Haare , der schönste Teint , die schönste Figur
werden preisgekrönt .
Die Vorträge fanden überall ungeteilten Beifall .

Brechend volle Säle : Berlin , Dresden , Dortmund ,
Breslau , Köln.

Dienstag , de« 18 . Fcbr . 4913 ,
nachmittags S Uhr . werde ich im
Pfandlokal , Steinstraße 23 hier , gegen
bare Zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

2 Pianinos , 1 Chiffonniere , 2 Sofas ,
1 Bett , 2 Tische , 1 Buffet , 1 Chaise¬
longue , 84 Bände versch. Klassiker.

Lehmann , Gerichtsvollzieher.

ZMIIgS -vktllttgktW .
Di nstag,den 48 . Fcbr . 4943 ,

nachmittags 2 llhr , werde ich in
Karlsmhe im Pfandlokal Steinstr . 23
gegen bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : 2 Buffets ,
2 Vertikos , 2 Nähmaschinen , 1 Chaise¬
longue , 1 Sekretär , 2 Diwans , 2 Kom¬
moden , 6 Betün , 1 Nachttischchen mit
Marmor , 1 Waschtisch mit Marmor
und Spiegelaufsatz , 2 Tische , 2 Spiegel¬
schränke, 2 Rohrstühle , 1 Herd und
1 Gasherd ; ferner : eine Partie Hemden
und Unterhosen , Unterröcke, weiße und
farbige Tisch- und Bettwäsche , Hand¬
tücher , Taschentücher , Steppdecken,
Plüschdecken und Schürzen , Gummi¬
wäsche : nämlich Kragen u . Vorhemden ,
Krawatten und noch verschiedenes.

Karlsruhe , den 17. Februar 1913.
Noö , Gerichtsvollzieher.

Dlmas-Nttlkimnilg.
Mittwoch , den lS . Februar

4943 , nachmittags 2 Uhr, werde
ich in Karlsmhe , im Pfandlokal Stein¬
straße 23 , gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlichversteiftem:
2 Pianinos , 1 Buffet , 2 Bücher , 1 Silber¬
und 1 Spiegelschrank , 4 Chiffomneies ,
2 Vertikos , 1 Diwan , 2 Sofas , 1 Chaise¬
longue , 1 Amerikanerstuhl , 1 Wasch¬
kommode , 1 Vorplatzmöbel , Grammo¬
phon mit 5 Platten , 1 autoin . Wasch¬
toilette , 1 elektr. Bohrmaschine , Spiegel
und Bilder . 1 große Kreisschere, 1 Papp¬
schere, 1 Ritzenmaschine, 1 Flachhett-
maschine , 1 Eckheft -u . 1 Anleimmaschine.

Karlsruhe , den 15. Febmar 1913.
A . Haupt , Gerichtsvollzieher.

Uoknunge «

Krlegftr. 91, 3 Treppen hoch, ist
eine Wohnung , 7 Zimmer , reich ! .
Zugehör aus 1. April , evtl , auch
früher , zu vermieten . Näh , part .

Hebelstraste 49
ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung
von 6 Zimmer » mit Bad , Speise¬
kammer , geschlossener Veranda und
allem üblichen Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres im Laden.

HmWsWc li - 7 ZiiiMiMchiiW.
mit allem Zubehör , 3. Stock , in bester Lage , Mnächst dein Bahnhof , per
1. April , evtl , früher zu verniieten . Näheres Knegstraße 42, parterre .

Herrschaftliche
Wohnung ,

Bel - Etage , bestehend auS
9 Zimmern , mit reichlichem
Zubehör , per 1. April zu
vermieten : Kaiserstraße 158,
Ecke Douglasstraße .

Zweites Blatt .

5 Zimmerwohlmng
mit Zubehör in zentraler Lage zu
vermieten. Eignet sich auch sehr zu
Geschäftszwerken als Bureau .
Zu erfragen Henenstraße 15, täglich
9—3 Uhr , im 3. Stock links ._

5 Zimiliec-WolMiig,
3 . Stock , mit Erker . Balkon , Bade¬
zimmer , Keller und Mansarden
(frei gelegen). Aussicht in Fasanen¬
garten u . Bernhardusplatz, ist auf
1. April anderweitig zu vermiet .
Näheres Bernhardstraße 11, part .

Wohnungen
z« vermieten .

Im Zentrum von Karls¬
ruhe, m ruhiger Lage , Dong-
tasstraße , Nähe Stefanien¬
straße , 3 geräumige Woh¬
nungen, Parterre, 1. und
2. Stock, je 5 Zimmer mit
Bad und reich!. Zubehör so-
wie-Personalaufaang einzeln
oder zusammen (ganz. Haus )
auf 1 . April , evtl , später , zu
vermieten . Parterre beson¬
ders für ärztl . oder zahnärztl .
Praxis od . für Büro geeignet.

Zu erfrag . Sofienstr . 6 « ,
Büro im Hof rechts , Tele¬
phon INO oder schriftlich bei
Firma Emil Schwehr ,
Freiburg i. Br .

Augartenstraße 62 ist in ruhigem
Hause zu vermieten : der 2. Stock , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Küche, Keller
Mansarde (Wasserspülung ) . Preis
600.— Mk . 3. Stock , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , Keller , Mansarde
(Wasserspülung) . Preis 500 .— Alk.
Unteroermietmig ausgeschlossen. Zu er¬
fragen Karl -Friedrichstr . 18, 2 Treppen .

Bachstr. 4va ist weg. Wegzug im
2. St . e . schöne 4 Zimmerwohng .,
ohne Vis -a - vis , mit Erker , Ver¬
anda , Bad , Speisekammer , Man¬
sarde u . Gartenanteil auf 1 . April
od . früher zu vermiet . Näh . da¬
selbst od . Marienstr . 89 , Tel . 2562.

Gartenstr . 36 ist im 2. Stock e.
schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
Balkon , Veranda , Bad u . reich ! .
Zubehör per 1 . April zu vermie¬
ten . Näh . Hirschstr . 40 , 2 . Stock .

Draisstraße 46 , 3. St ., 4 Zimmer¬
wohnung mit eingerichtetem Bade¬
zimmer per 1. April zu vermieten .
Preis 72» Näheres Kreuzstraße 3
bei Kahn .

Kmser-AÜee 33 ,
2 . Stock , ist eine schöne 4 Zimmer¬
wohnung mit Zubeh . auf 1 . April 1913
zu vermieten. Zu erfragen Kaiser -
gartcn, Kaiser - Allee 23.

Sofienstr . 79/81 ist eine 4 Zim¬
merwohnung mit Küche , Bad und
sonstigem Zubehör auf 1 . April zu
vermieten . Näh . das . im Kontor .

k^eimalufer .
Eine Rhein -, Wein - und Familiengeschichte von Mlly Rath .
^0 - «Nachdruck »ecadieil .

Als Eleonore die Herren im Aufbruch sah , faßte sie sich ein !
Herz und fragte , nach befangen freundlicher Begrüßung Strangs ,
»b sie Arnold auf eine Minute sprechen könne.

Bereitwillig ging er mit ihr ein paar Schritte auf und nieder.
Etrong bemühte sich taktvoll, inzwischen mit den jungen Leuten
Nr scherzen, wurde aber doch den Ausdruck der Spannung nicht
b>s und ließ die Wingertsheimer drin warten .

„Arnold, " fragte sie nach den einleitenden Worten . „Ich
brauche dir nicht zu sagen , daß ich mich heute nicht entscheiden
kann . Aber würdest du meine Motive nicht verkennen, wenn
^ annehmen sollte ? Würdest du mir 's glauben , daß hauptsächlich
bre große Aufgabe mich bestimmte, Vernunft , Achtung und Sym¬
pathie — aber keine niedrige Spekulation ?"

Arnold hatte keinen erfreulichen Eindruck . Er glaubte sie
b"ri ganz zu kennen, und den Verlust ein wenig eher zu ver¬
schmerzen, als es ohnehin sein mußte . Er fühlte ihr nach , wie sie
Segen das Kleine ihrerJnstinkte rang und mit Anstrengung große,
schöne Begriffe wälzte . Aber er sah auch , daß sie, z. B . als sie
von der Aufgabe sprach , nicht die letzte Ehrlichkeit gegen sich selbst ,
bscht den Mut zu irgend einer Freiheit besaß; daß sie alles in allem
über das eigene Mittelmaß nie hinauskommen würde .
. . Ihr reinliches Wollen schätzte er umsomehr und liebte in ihr
bre Verklärung noch die er ihr einmal verliehen hatte. So zwang" sich zu freundlichem Lachen und unterdrückte die Frage : „ Wenn

'ch
's nun nicht glauben würde ? " Im Tone sanften Borwurfs

^widerte er : „ Welche Skrupel ! Du gehörst auf dies moderne !
Dhrönchen . Dein Bestes wird sich da erst ausleben ; ohne Zweifel . '
Und dieser Strong ist ganz gewiß nicht der schlechteste unter den I
Krösussen."

Sie hörte den hemmenden Unterton nicht heraus , sondern
freute sich so recht innen , mehr als sie irgendeinem zeigen mochte,
und dankte ihm gerührt.

Dann ging sie tapfer zu dem andern . „ Vielleicht vermuten
Sie es schon , lieber Oberst , jedenfalls darf und will ich Ihnen
keinen Hehl daraus machen, daß ich meinen alten Freund um Rat
fragte . Und ich . . . ich muß sie sogar fragen : würden Sie mich
auch noch wollen , wenn ich Ihnen rückhaltslos bekennen würde ,
daß die Freundschaft zwischen mir und ihm einmal , noch . . noch
vor kurzem, beinahe mehr geworden wäre ?"

Ihm fiel ein Alp von der Brust . „Sonst nichts? Um so
besser , desto eher vergeben Sie doch mein Irren ! — FVell ,
Sie - reisen nicht?"

„ Halten Sie es nicht für Anmaßung , wenn ich noch eine Frage
an Sie richte , eine Bitte vielmehr ! Ich möchte so sehr , daß wir
von Anfang an völlig einig dächten. Darum frage ich Sie , lieber
Oberst: Können Sie sich wohl endgültig entschließen, auf ihre harte
Vergeltung an den Einwohnern von Wingertsheim zu verzichten?"

Er war nur einen Augenblick überrascht , unterdrückte dann
glücklich ein Lächeln und antwortete mit einiger Feierlichkeit: „ Ja !
Ich verzichte! — Also : nun reisen Sie bestimmt nicht ?"

Sie lächelte huldvoll und befangen zugleich, schüttelte leicht den
edlen Kopf und hielt ihm beide Hände hin, die er wiederholt küßte .
„Aber für die Entscheidung müssen Sie mir noch Zeit lassen —"

fügte sie hinzu . Er war 's gern zufrieden.
Sie empfand es doch als eine Erlösung , daß Seydelmann

wieder nahte und behutsam erinnerte : „Die Depetation ! Es is
nur , weil 's Sonntag is - "

„^ Uripcht, ich komme — . Wir kommen alle ; nicht wahr ? Sie
auch, Seydelmann , und ihre brave Frau ! "

! Der Kronenwirt schnitt ein bedenkliches Gesicht : „Am liebsten
! ging '

ich der Birjermeisterstppschaft noch aus 'm Weg . Sie wisse
^doch, Herr Owwerscht, von wege heut morje.

"

„So kommen Sie nur , wenn ich drin bin. Man wird Ihnen

nichts tun . Und bitte, lassen Sie auch den Herrn Stadtrat
Herunterrufen .

"

Seydelmann lief selber, dem Stadttat die Bitte Strangs und
zugleich als erster die große Neuigkeit mitzuteilen , daß sich zwischer
dem Amerikaner und der jungen Dame etwas anzuspinnen scheine .

Er erntete schlechten Dank.
Der Stadtrat hatte vom Fenster aus das Händeküssen Strangs

beobachtet und richtig gedeutet. Diesmal glaubte er wirklich zer¬
springen zu müssen. Aber seine Natur erwies sich als stärker.
Und sofort sagte er sich , daß es wenigstens ein glücklicher Zufall
war , der ihn dies von weitem mit ansehen ließ , so daß seine wilde
Enttäuschung keinen Zeugen hatte.

Da kam der Wirt . Die Einladung ins Sälchen wagte
Philipp nicht abzulehnen . Bei der weiteren Meldung dagegen
packte ihn die Wut wieder so , daß er sich fast verraten hätte. „Hab'
ich Sie gefragt ? " schrie er grob. „Glauben Sie , das muß ich erst
aus Ihrem Plappermaul erfahren? Lasten Sie sich begraben mit
Ihren . . . Neuigkeiten !"

Als Seydelmann von außen die Türe zugedonnert hatte,
überdachte Philipp es sachlich und beschloß zuletzt , der Ver¬
schmähen « eine undurchdringliche Gleichgültigkeit entgegenzusetzen
— vorausgesetzt , daß sie nicht dann den Oberst gegen ihn aufhetzte!

Im Sälchen sah Strang vor sich : den Bürgermeister , den Ad¬
miral Kimme !, den Spezereihändler Mathes und zwei weitere Ge¬
meinderäte . Sein freundliches „ Guten Tag " wurde gemessen
beantwortet .

Alle standen . Der Bürgermeister trat einen Schritt vor.
„Herr Oberscht Strong ! Mir brächten Ihne das Resuldat von
unserer mehrstündigen Verödung . Und zwar hat der Gemeinderat
die offerierten Pachten als angemessen anerkannt. Gegen Tee¬
häuser hätten wir nichts einzuwenden — neben den Wirtshäusern
natürlich !"

Im Hintergründe nickte Seydelmann und brummelte : „Es
geht ja auch keiner enein , in Teebude !"
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Kriegstraffe 154 » ist im 4. Stock

eine herrschafiliche Wohnung , bestehend
aus 4 Zimmcm nebst reichlichem Zu -
behör , auf 1 . April zu omnieten . Elek¬
trisches Licht und Zentralheizung vor¬
handen . Näheres im Büro daselbst.

Wcldcrsttaße 1
3. Stock

4 Zimmerwohuung mit
Zubehör per 1. April zu ver¬
mieten. Zu ertragen Werder -
straße S, 2. Stock.

Waldhornstraffe 17 ist im Stb
eine Wohnung von 8 Zimmern mit
Zugehör auf 1 . April zu vermieten.

4 Zimmerwohnung.
Liebigstraße 19, Neubau, ist der

S . Stock , bestehend aus 4 geraum .
Zimm . , Küche , Bad , Mans ., 2 Kel¬
lern , Gartenanteil re . , elektr . Licht ,
per 1. April zu vermieten . Näh .
Jorkstr . 41 im Büro , Tel . 521.

Neubau Süveuüslc . ZS
sind moderne 4 Zimmerwohnun¬
gen auf 1 . April zu vermieten .
Wünsche wegen Anstrich u . Tape¬
ten können berücksichtigt werden .
Die Wohnungen sind am 15 . März
beziehbar . Näh . Amalienstraße 83
im Büro , Telephon 661 .

Humboldtstr . 15 ist im 3 . Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung per
1. April zu vermieten . Zu erfrag .
Gottesouerstratze 27 , pari .

Lnisenstratze 12
Mansardenwohnung von 3 Zim¬
mern , Küche , Keller u . Kammer
auf 1 . April für ^tl 86V zu vermie -
ten . Näheres daselbst 3 . Stock .

Philippstratze S »
3 Zimmerwohuung per 1. April zu
vermieten . Telephon 2799,

Meinst ! aße 49
ist auf 1 . April zu vermieten eine
hübsche Wohnung im 4. Stock , von
3 Zimmern , Küche , Keller u . Man¬
sarde . Zu erfr . das . im Laden , so¬
wie Kronenstr . 33 im Büro .

UilMMhllW
auf 1 . April zu vermieten .

Kriegstrafte 165 , Ecke
Hübschstraße , ist eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Bad ,
Speisekammer , Mädchenzim¬
mer , Gärtchen usw . auf l . April
an einzelne Dame oder kleine j
Familie zu vermieten .

Anzusehen von 11 bis 4 Uhr .
Preis 580 .- Mk. Näheres
daselbst im 1. Stock oder
Stefanienstraße 19, im Büro .

1 Zimmer, Küche und Keller im
Hinterhaus , 2. Stock , ist auf 1.
April zu vermieten . Zu erfragen
Schützenstr . 14, Vorderh -, 2 . Stock .

LSäen unä Lokale
Laden zu vermieten.
Ein kleiner Laden mit 3 Zim¬

mern , Küche u . Keller auf 1. April
zu vermieten . Näheres Schützen¬
straße 14, 2 . Stock .

W « l» SWWM
für ruhigen Betrieb im Zentrum der Stadt per
I . Oktober 1NLS gesucht. Mit photographischem
Atelier bevor ugt. Hübsche S — 4 Zimmerwohuung
dazu erwünscht. Offerten unter Nr . 48äü ins Tagblatl -
büro erdeten .

Auf t . O tober sind 2 schöne Läden ,
>n der Straße am Stadtgarten , Nähe
des neuen Hanptbahnhofes , billig z»
vermieten . Offerten unter Nr . 4868
ins Tagblattbüro erbeten._

In der Luisenstroße ist ein

Laden
mit Wohnung auf 1 . April zu ver¬
mieten . Zu erfr . Ettlingerstr . 43,3. Stock rechts .

Aus 1. April er . prciswert zu ver¬
mieten

zvki Hesse . ünrchciiiili -ttgehkiilit
Räum mit Mrs

(12,56X7,0 » und 5 .50X ,20 Meter
groß) für Magazin oder Werkstätte mit
ruhigem Betrieb geeignet. Näheres
Herrenstraße 31 , Hmterh . ll .

UM bis UM Mul
zur Ablösung der 2 . Hyp . werden
gesucht sobald als möglich od . per
1 . April ds . Is . von G. Mantz ,
Goethestraße 20 , 1. Stock .

Limmer

Fräulein ,
dos mit Buchhaltungu . Korrespon¬
denz völlig vertraut, per sofort
oder 1 . April von Engrosgeschäst
gesucht. Offerten mit Zeugnisab¬
schriften u . Geholtsanfprüch . unter
Nr . 4641 ins Tagblattbüro erbet .

_ Tücht ., jüng . Mädchen für Haus -
Sofienstratze 159 ist im 1 . Stock ^Haltung auf 1 . März bei hohem

ein unmöbliertes Zimmer sofort Lohn gesucht : Dragonerstr . 9, I .
zu vermieten . Näheres Körner¬
straße 32 , 2. Stock .

Hocheleg . Salon » und Schlaf¬
zimmer. sep. Eingang, sofort zu
vermieten : ebendaselbst ein gut
möbliertes Zimmer auf sofort .

Gutenbergplatz 1 , 2. Stock .
Wohn- und Schlafzimmer,

schön möbliert , in feiner Lage auf
sofort oder später zu vermieten .
Näh . Mathystr . 19 im Laden .

Schön möbliertes Zimmer
zu vermieten : Draisstr . 21, pari .,
Ecke Uorkstraße .

Schön möbl„ gemütl. Zimmer
Eck« Westend - u . Diktoriastr . p . 1.
März zu verm . : Viktoriastr . 22, l .

Tücht. Mädchen für alle Häusl .
Arbeiten auf sofort gesucht . Frau
Prof . Winter , Boeckhstr . 7, pari .

^ ür 1. März gesucht ordentlich .,
fleißiges Mädchen , das schon ge¬
dient hat . Vorzustellen bis 3 Uhr
nachmittags u . von 6 Uhr abends
an : Friedenstraße 17. 3. Stock .

Selbständige

Köchin
für 1 . März gesucht :

Händelstratze 9.
Fleißiges , pünktliches

Mädchen ,
dos gut bürgerlich kochen kann u .
sich willig den Hausarbeiten un -Steinltrahe 29 . Seitb . , 3. Stock ^reckts ist ein möbliertes Zimmer Erzieht , auf sogleich gesucht .

1. M ° rzz7v
"

Ln
^ Näh . Hirschst ^ « 112 , parterre

H Wohn , u. Schlafzimmer, gemüt -
i sich möbliert , mit schöner Aussicht ,

§ >sofort oder später billig zu verm . :
Baumeisterstraße 2, 4 . Stock .

Kreuzstr . 18. 1 Tr. hoch , erhal¬
ten 1 od . 2 sol . Arbeiter Kost und
Wohnung zu billig. Preis . Auch
können noch einige Leute guten
Mittag- u. Abendtisch erhalten.

Steinstr. 31. pari., rechts ,
hat stets schöne Wohnungen , jed .
Wunsche entspreche zu vergeben .

Ebendaselbst möblierte Zimmer ,
auch auf Tage u. Woche , in allen
Preislagen . Aufträge von Woh¬
nungen u . möbl . Zimmern werden
jederzeit entgegengenommen .

Morgrnstr. 87 ist im 3. Stock e.
schöne Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller u. Mansarde auf 1.
April an ruhige Leute zu vermie¬
ten . Näheres parterre .

Steinstraße 89 — Lidellplatz —
Seitenbau , 2. Stock , schöne Woh¬
nung , 8 Zimmer , Küche u Keller
an ruhige Leute per 1 . April zu
vermieten . Näheres im Kontor .

Helle Wohnung, möglichst freie
Lage , nicht zu weit vom Zentrum
der Stadt , 5—6 Zimmer , Bad neb .
Schlafzimmer , mögl . Speisekamm . ,
elektr . Licht , kein Parterre , Preis
bis ca . 1300 per 1 . April zu
mieten gesucht . Offerten unt . Nr .
4848 ins Tagblattbüro erbeten .

5 Zimmelwohnnng
in herrsckafl. Hanse , gute Lage, von
kinderl. Fainilie auf 1 . April gesucht .
Offerten mit Preis unter Nr . 4867
ins Tagblattbüro erbeten.

Laden gesucht
ln bester Lag « der Kaiserstrab «,
Schattenseite, mittleren Umfangs.
Off . u . Nr . 4745 ins Tagblattbüro .

Zum 1 . März

fleißiges, einfaches Mchen
in kleine Familie gesucht : Gabels -
bergerstrasje 1 lV .

Pr sofort oder ! . März
tüchtiges , in allen Hausarbeiten be¬
wandertes Mädchen in kleinen Haus¬
halt (2 Personen ) gesucht . Zu erfr
von II bis 3 Uhr Mathystr . 1b lll .

Mädchengesucht.
Auf 1 . 'März findet ein fleißiges,

älteres Mädchen, welches alle häus¬
lichen Arbeiten verrichten kann , dauernde
Stellung . Näh . Vordolzstr . 39 II .

Ein fleißi es Mädchen , welcies
bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versieht , ver sofort oder 1 . März ge¬
sucht. Mcrklc , Kaiser-Passage l lll
rechts.

Zn kleiner F,mitte wird
tüchtiges Mädchen gesucht , das
kocben kann . Ebensolches zueiner Dame gesucht. Ferner
finden Stellen Köchin ,

Zimmrrmiidche". Alleinmädcheu,
H »ismädchcn Bcikö ' in und Re -
stauratio eköchin dmch t . aroline
Mnfthafeu -stast, Waldstraße 29 ,2. Stock , Telephon 258 , gewerbs¬
mäßige Stellenoermitttlerin .

Brav. Mädchen für 2 Pers. auf
1. März ges. bei gut . Lohn . Vorzu -
stell . tägl . b . 5 U . Friedenstr . 22, II
I » » » » » » » » » » » » » » » »

Tücht. Mädchen , ?
welches selbständig kocht und W
Hausgeschäste gründlich besorgt. W
ans ! . März eo . fiüher gesucht . W
Gute Zeugnisse verlangt . Vor - „
Holzstraße 35 , parterre . >

Nach Baden - Bade »».
Mädchen ,

das gut kochen kann und auch etwas
Hansarbeit übernimmt , per 1 . 'März
gesucht . Lohn 35 Offerten suii
K . IK . IS postlagerndBaden -Baden .

Ordentliches Mädchen ,
das kochen kann , findet gute Stelle bei
2 Personen per 1. März . Näüeres
Zübringerstraße 71, 1 Treppe links.

Einfaches jüngeres 'Mädchen tags¬
über zu Kindern gesucht .

Kart Traub ,
Karl -Wilhelmstraße 26.

Mädchen Gesuch.
Fleißiges , junges Mädchen auf sofort

oder später in Dienst gesucht : Schützen-
straße 73 , parterre .

Ein fleißiges jüngeres Mädchen ,
welches sich willig allen Hansa : keilen
unterzieht , znm 1 . März gesucht .
Näheres Kriegstraße 186, 1 Stock.

Fleißiges

Zimmermädchen
sofort gesucht :

Herrenstraße 37,
Geschäftsgehilfinnen -Heim .

Ehrliche Fran wird gesucht bis
mitte März morgens 4 Stunden und
nachm, für leichte Beschäftigung in
Haushaltung : Uhlandstraße 11,4 . St .,
links . Zu sprechen von 2 bis 5 Uhr.

Jüngeres Lanfmädche»
für leichte Arbeit wird per sofort ge¬
sucht . N . Lneas , Kaiserstraße 185.

Lehrmädchen
aus guter bürgerlicher Familie ,
mit guter Schulbildung , zum
alsbaldigen Eintritt gesucht .
Offenen morgens zwisck >en 10
und 1t Uhr oder nachmittags
zwischen 3 und 4 Uhr.

KunftgewerbchanS
C . F . Otto Müller ,

Kaiserstraße 144/

Veekonseiin -^thrstcUt.
Ein braves Mädchen hier woh¬

nender Eltern findet sogleich oder
später eine Lehrstelle mit Anfangs-
geholt , nach einem Jahr dauernde
Anstellg ., bei F . Wilhelm Doering ,
Ritterstraße .

L Mnr . tted D
Wer

montiert S , dawafferflascken und
zu welchem Preis per Hundert ? Off .
unter Nr . 486k ins Tagblattbüro erb.

Der Bürgermeister fuhr fort : „Das Mausoleum , da lassen wir
die Keltern wieder erausnehmen , und lassens renosirn . Das Denk¬
mal am Markt . . ."

„Nun ?" fragte Strang gespannt, als der Mann unwillkürlich
innehielt und mit dem Gemeinderat einen schweren Blick wechselte.
„Das Denkmal?"

„Das Denkmal — es ist nämlich konstatiert worden, daß der
selige Starke höchstens als mitunter ungefährlich geuhzt wurde —
das Denkmal mit dere unglaubliche Inschrift is daher — abgelehnt.
Mit Protest !"

Strang war , zum Erstaunen des Stadtrats und der Wingerts -
heimer Vertreter , freudig überrascht. „Aah ! — mit Protest ! Das —
freut mich, Gentlemen. Sie haben . . ." er warf zufriedene
Blicke auf Leonoren , dann auf Arnold , und drehte dessen Rat um,
„Sie haben meine Probe ausgezeichnet bestanden, die Probe
Ihrer Mannhaftigkeit ! Sie haben Charakter bewiesen ! Bravo !"
Und — höchst seltsame Wendung des Geschicks — mit seinem zu¬
friedenen Gesicht erschien er jetzt wie die verkörperte rheinische
Lebenslust vor einem Häuflein trüber Puritaner .

Eine Pause der Verwunderung entstand . Dann vernahm
man die tiefe Stimme des Admirals : „Und deshalb die Umstand'
all?"

„Un die Häuser?" fragte eifrig der Spezereihändler .
„Un unsere Weinberg?" setzte der Bürgermeister hinzu.
„^VeN," erklärte der seltsam verwandelte Gegner mit Be¬

hagen, „alle indirekten Käufe will ich rückgängig machen , soweit
es gewünscht wird .

" Er wandte sich an Philipp : „Du bist wohl
so freundlich und besorgst auch dies? Die Provisionen , die ver¬
einbarten , bleiben natürlich bestehen . — Nur das von mir direkt
gekaufte Land behalte ich, meine Herren . Vor allem das Schloß
und Weingut , wo die Starkes sich einst mußten quälen . . . da
will ich wohnen."

„Das ist die Besitzung, " flüsterte Arnold der Braut des

reichen Mannes zu , „vor der wir auf dem umgedrehten Nachen
saßen, liebe Leonore. Dir tut das Tor sich nun weit auf."

Sie vermochte nichts zu erwidern , geradezu ergriffen stand
sie vor dem eigenen Schicksal.

„Aber die Teeplantag '?" piepte Mathes .
Der Admiral gab ihm einen Rippenstoß. „Bei uns blühtnie und nimmer Teekraut auf unsere echte Wingerte .

"
Strang sah sich lächelnd um und sprach : „Gentlemen, meine

Herren , ich meine, er hat recht ! So will ich weiter Wein bauen ."
„Sie ?"

„Er ?"
„Du, John , wahrhaftig !"

dafür bedankt Euch hier bei Fräulein von Degow!"
Da trat Seydelmann triumphierend vor den Bürgermeister .

„Was habb ich gesagt ? No , wolle mer uns als Widder vertrage !"
Und man reichte sich die Hände zum Frieden .

„Ich will ferner," fuhr Strang fort, „ein Dolkshaus errichten
mit Bibliothek, Lesesälen , Gymnastikräumen , Konzert- und
Theatersaal für ungefähr zwei Millionen Mark , wenn 's Ihnen
recht ist ?"

Philipp hätte weinen mögen über die sündhafte Geldvergeu¬
dung , doch besann er sich rechtzeitig — dachte grimmig : „Von mir
aus " und nahm sich vor, die Bauunternehmung für sich zu er¬
gattern .

Mißtrauisch fragte Kimmel: „Soll das Dolkshaus mit Tee
oder mit Wein sein?"

„Mit beiden .
"

„Vornweg mit Dank bewilligt," rief der Bürgermeister
freudestrahlend, denn er sah mindestens ein Jahrhundert beispiel¬
loser Blüte für Wingertsheim anheben. Auch dachte er, seine
Probefläschchen , die noch im Hintergründe standen, könnten nun
doch zu Ehren kommen . Und die anderen staunten und jauchzten
durcheinander: „Zwei Millione ! " „E Theater ! " „Zwei Mil -
lione Mark !" „Und Bibliothek!" „Un Konzerte!" „Zwei Mil¬
lione !" „Drawwo !

" „Drawwo ! " (Schluß folgt.)

3U8 acktbsren Emilien ivercjen ru gün8li§en
6ec !in§un§en ^e8uckt.

Lehrmädchen
gesucht von Spezialgeschäft der Lebensmittelbranche . Eintritt sos^
Dauer der Lehrzeit 2 Jahre bei sofortiger Bezahlung. Offetz,
unter Nr . 48 »6 ins Tagblattbüro erbeten .

Reisender
für Karlsruhe und Umgegend von einem
Lpezialmaschmengeschäft zum sofortigen
Eintritt gesucht. Offerten mit Gehalts -
ansprüchcn u . Zeugnisabschr ften unter
Nr . 4864 ins Tagblattbüro erbeten.

Ein Wcinhandlung
des badischen Oberlandes sucht auf
1 . April d . I . einen jungen Mann
für das Kontor einzustellen, der eben
sie Lehre in beliebiger Branche bestand,
und gute Lehrzciigmsseaufzuweisen hat.
Dem jungen Manne liegen die kleineren
Ko , tor - Arbeiten , die leichtere Korre
spondenz, die Spedition rc. rc. zur Be¬
sorgung ob und ist chm nebenbei Ge¬
legenheit geboten, sich in der doppelten
Buchführung anszubilden . Anmeld ,
mit Gehaltsansprüchen befördert unter
Nr - 487o das Tagblattbmo .

Hobelwerk
sucht per bald

der in der Einteilung und Verladung
von Fußbodenbrettern bewandert .
Offerten mit Angabe bisheriger Tätig¬
keit, Alter u. Zeugnisse unter K. 654
p. KI. an K« «lolis KI« « » « ,
Mannheim .

Kutscher ,
gebienter Militär , guter Fahrer u.
Pferdepfleger , mit nur gut . Zeug¬
nissen , sofort gesucht . Offerten u.
Nr . 4766 ins Tagblattbüro erbet .

Hansbursche .
Ein fleißiger , junger Monn mit

guten Zeugnissen , stadtkundig , fin¬
det sogleich dauernde Stelle bei
F. Wilhelm Doerino. Ritterstraße.
Anmeldungen zwischen 8 und 16
Uhr und 2 und 4 Uhr .

Einen

SmMlWil
sucht I . Schneyer , Werderplatz 53-

Wer
führt Steinholzböden aus , für Karlsruhe
und Umgegend ? Off . unt . Nr . 4869
ins Tagblattbüro erbeten.

Besseres Mädchen , das schon ge¬dient Kat , sucht Stelle , wo chm Ge¬
legenheit geboten, das Kochen dabei zu
erlernen . Eintritt 1 . 'März . Näheres
Grenzstraße 28a bei Erhardt .

Frl . mit s. g . Zeugn ., FröbelscheAusbild . üb . gewlssenh. u. selbst Beauf¬
sichtig , u . Pflege gr . Kinder sucht entspr .
Taacsstellung . Offerten unt . S ,
n . Rastatt . Bahnhofstr . 46, pait . . erb.

Tüch ige Klridcrmachcriu
nimmt »och .stunden an m oder außer
dem Hause , auch im Unfertigen von
Jacken in oder außer dem Hanse :
Akademiestraße 29 , 3 Stock , Vorderh .

Tüchtige Schneiderin
emvfieblt sich im Kleidennachen sowie
Ausbcssem der Wäsche. Näheres Hock¬
st : aße 19 , 4 . Stock. Auch kann da¬
selbst ein jüngeres Mädchen das Nähen
gründlich erlernen .

Schreibbüro .
Maschinenschrift ! . Arbeiten , Zengnis -

abschr., Vervielfältigungen rc., prompt
und billig : Adlenkraße 4.

Badeöfen
für Gas - u. Kohlenheizung , werd .
billig repariert und aufgefrischt .
TH . Wollensack. Rhmßr.N.

Zu verkaufen
1 Diplomaten -Schrribtisch , zwei
Schreibtische , 1 Spiegelfchrank , 1
Kommod «, 1 Tisch . Näh . Gottes¬
auerstraße 18, 2. Stock .

Wegen Geschäftsaufgabe
spottbillig um jeden annehmbar «,
Preis abzugeben : einige Krop
ständer , ca . 20 kleine WeinfL
chen , ein Emmericher PoiM
Kaffeebrenner , geeignet f . Kasj«,
rösterei ( Inh . 25 Pfd . ) , zwei grch
Glasschränke , geeignet für Wäscht
oder Kurzwarengeschäft , ein Ei»
schrank , ein Handwagen , ein
armig . Kronleuchter , ein Herd, »
Küchenschvank , ein StoltweL
Automat .

Rudolfstratze 15, pari
Einige Bilder, mit u. ohne Atz

men , darunter 5 Oelgemälde , 2 »
malte Wandteller , sowie einy
Nippsachen , 1 Fahne mit StanK
wegzugshalber billig adzugebu
Wo ? sagt das Tagblattbüro .

Gelegenhcitskcinf .
1 schönes Herren - u. Tamemctz

wie neu , gute Macke , ist sehr bch
abzng . : Amalienstr . 49 , Zigarren !ade.

Gut erhaltener Herd ist zu sä
mit 3 Löch. u . Messingstange . Zu »
fr agen Fasanenstraßc 5, 1 . Stock

Sehr schönes, nuschau,
poliert . Sofa -Umbau

Antike Kastenuhr , Hartholz . A4
Schöne Cbiffonmeres 48 und 354
Schöner Vertiko . 504
2 pol. Bettstell , mit hoh. Haupt 70 c
Vollständ . Bett mit hoh. Haupt 80 c
Stackes , schönes Sofa . . . A4
sind zu verkaufen: Lessingstr. 33 i.

Kochherde Äochheri
neu und gebraucht , emailliert us
lackiert , in großer Auswahl G
billigen Preisen bei

Mohr L Böhm»
Durlacher Allee 43, Teleph . 101

Damen-Fahrrad (Marke Adle
mit Torp .- Freil . , stark . Rad , i
bill . zu verk . : Lessingstr . 20, pH

8 l> skl> chi»> i> lirlill.
Gas - Brat - und Backöfen, GasvlL
eisenwärmer und Plätteeiscn , Gasbtz
öfen und Kamine , große AuSwO
billige Preise : Adlerstraße 44.

Zu verkaufen ist ein gut erhat
^aildauerwligtil .

Zu erfragen bei I . Dürr , Kack
ruhe , Klauprechtstraße 24.

Gehrock -Anzug (schwarz )
Zylinder billig zu verkaufen.

Durlacherstr . 24 , 2. Stock
Vollmilch,

aus einem Stall . 25— 30 IM
sind zu vergeben . Offerten u«
Nr . 4787 ins Tagblattbüro erd

8c

RtW-MkW- nn-
zu kaufen gesucht . Offerten uM
Nr . 4832 ins Tagblattbüro erb»

Kassenschrank,
mittlerer bis größerer , zu kcE
gesucht. Offerten unter Nr.
ins Tagblattbüro erbeten .

N .L Brotgestc «
mutiere Größe , gesucht . Offetten
Nr . 4863 ins Tagblattbüro erbest^ .

Al - Ml Vcckiii
gut erhaltener Herren - u . Domch
Kleider . Schuh «, Weißzeug ul-
von Brand -Knopf , Durlacherstr ^

Lsbisss
werden jeden Diensiag angeka
Karlstraße 41, 3. S ock, Pocderb
pro Zahn von 30 an .

Staatlich geprüfte , erfahrest

Lehrerin j-
erteilt vo>mittags Umenccht in / W
Fächern . Honorar mastig. Off
unter Nr . 4802 ins Tagblattbüro ^
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Srotzherzogliches Hoslhealer .
Montag , den 17 . Februar 1913 .

SV . ArmakmentS -V - r - tfimx »er Mell » » ,
lroie Lüollnemesrskarte «).

Colberg.
Historisches Schauspiel in fünf Akten von Paul Heyse .

In Szene gesetzt von Otto Kienscherf .
Personen:

Mafor Neithard von Gneisenau . . Felix Bmimbach .
Hanptmann von Steinmetz . . . . Henry Pleß .
Leutnant v. Brünnow , vom Schillschen

Freikorps . Otto Hertel .
Joachim Ncttelbeck , ehem . Schiffs -

kapitän .
Würges , Invalide

O Lagesouzeiger.
Montag» 17 . Februar.

Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Rcfircvztleatcr . Voistellung .
Welt -Kivematogras h . Vorstellung ,
t aner - Kinematograph . Vontellg .
M etropol -T hcatcr . Vorstellung .
Zeulrat -Kino . Vorstellung .
Luxcum . Vomellung .
Lichtst iele . Vorstellung .
Eldorado - Kino . Vorstellung .
Kaiser - Panorama . Geöffnet voi

2 bis 1 - 1» Uhr .
Tnrugemeinde . Damenabt . ftr9 bis

*1- 10 Uhr , Höhere Mädchenschule .

Tnrugescllschaft . Damenabteilung
8 —10 llhr , Lchillerschui, , -to » i gl
8 — 10 UhrNebeniusschule . Sängei -
Abteilung Probe im Vereinslokal .

Miinnerturuverein. Allgem .T rnen
8 bis 10 Uhr , Zentralturnhalle ,II. Damenabteilung 6 — 7 Uhr ,
Oberrealschule .

Museum faal . 8 Uhr Vortrag von
11 r Anita Augspurg .

Hotel Nowaek . 4 u . ftr9 Uhr Vor¬
träge fü , Damen .

Caf « Bauer 9 Uhr Animatorfest .

Ratsherr Grüneberg
Kaufmann Schröder
Stadtzimmermeister Geertz
Rektor Zipfel
Sein Sohn
Witwe Blank . - .
Rose 1
Heinrich , ein junger ? deren Kinder

Kaufmann s
Schiffer Franz Arndt .
Der Kellermeister im Ratskeller .
Ein französischer Parlamentär
Wachtmeister Webe >

'

Ein Gefreiter

W . Wassermann .
Karl Dapper .
Joseph Mark .
Adolf Hallsgo .
Karl Keim .
Paul Gemmecke .
Karl Arras .
M . Frauendorfer .
Else Noormail .

Offiziere

Bürger

von d. Garnison
von Colberg

R . Lüttjohann .
Max neider .
Herm . Benedict .
Ewald Schindler .
Hugo Höcker .
August Schmitt .
Hugo Bauer .
Josef Grötziuger .
Heinrich Blank .
Ad . Bodenmüller .
Engen Kalnbach .
Ernst Golde .
Josef Kauders .

Soldaten , Bürger , Frauen , Kinder . Ein Kellner .
Ort der Handlung : Colberg . Zeit : 1807 .

Große Pause nach dem zweiten Me .
Kasse -Eröffnung " -7 Uhr .

Anfang : 7 Uhr . Ende : " ,»10 Uhr .
Ter freie Eintritt ist für heute aufgehoben .

Preise der Plätze : Balkon I . Abteilung ^ 5 .— ,
Sperrsitz I . Abt . ^ 4 .— ui

'
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Spielplan
für die Zeit vom 16 . bis mit 23 . Februar 1913 .

») In Karlsruhe (angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abt .)

Dienstag , 18 . Febr . 0 39 . Uraufführungen : „Zuleima "
, Oper

in einem Akt von Fernand Lion , Musik von Heinrich
Bienstock . — » Der farei dt Schüler im Paradeis " , ein
Fastnachts -Spiel von Haus Sachs , in Musik gesetzt und
bearbeitet nach der Ausgabe von Edmund Goetze , von
Fritz Koennecke . ft-8 bis gegen 10 Uhr . (4 ^ l b0 HO

krilßhlifttt HkilMsrMg !
Solider , strcbs . » cvang . Herr -

Mer , la Lebensstellung , jetzt ^ 12000 .—
festes Gehalt , ^ , 50 > M - sicheres ,
teils selbst erworbenes Vermög . ,wün scht
infolge Mangel an Damenbekanntschast ,
eine paffende Lebensgefähr tin aus
gleichfalls ordentlichen Vermögensver¬
hältnissen kennen zu lernen . Reflekiiert
wird auf eine intellig . , evang . christl . ,
einfach häuslich , aber gediegen erzog .
Dame .

'- 2 —28 Jabre , v . frischem sym
pathisckem Aeußerir , besten Charatter -
eigenfch . u . wahrer Herzensbildung .
Vermrttl . v . Fremden oder Angehörig ,
passend . Dainen gerne gestattet , berufs¬
mäßige nicht erwünscht . Diskretion
absolut Ehrensache . Gefl . Zuschriften
mit Photographie unt . II . 14838 an
Haascnstei » öd Vogler » A . -G .»
Frankfurt a . M .» erbeten .

sincket am 18. fedr ., abencks 8 Mir, im Künstlerkause
statt. Eintrittskarten unck Programme sinck in cken Lport-
xesckäkten freuncklieb unck lViüller unck an cker -tdenckkasse

ru erkalten .

IM U Wim
Vorteile , die Gioth ' s Seife
( Schutzm . Spiegel ) den Ver -
branckiem bietet , können die
Fabrikanten durch vorteilhaften
Großeinkauf der betr . Gegen¬
stände ihren treuen Kunden noch
eine Prämie in Gestalt hübscker
G schenke zukommen lassen . Per
Stück 15 und '- 0 Psg ., Gioth 's
Leifenpuloer per Paket 15 Psg .
Fabrikanten Hanauer Seifen¬
fabrik I . Gioth , G . m . b . H .

kollsctiiili - kalasl .

1numplis1i »^ ii88elisii !l.
DLzlick abencks 6 vbr

I^Illncken in Kanlsruke.
Nun » feistbauer , festwirt ans iAüncken , mit seiner weltberükmten
Orisinul -Oberlanckler Kapelle, xibt tLzlicb zroke populäre , sowie kumo-
ristisclre Konrerte, ^uklükrun^ cker weltbekannten §ckukplattlertänre , aus-

xekükrt von prei »Lelcrvntem DLnrerpaur . ,
Wein-diiscke. HlLI » 087 » BtilNINIUdO » Sngllsckes vukket.

lVIünckener SperiulitLten . lrostbrutwUrsteken mit Sauerkraut.
Du reckt raklreickem kesucke lacket köklickst ein

Die Direktion .

Ksksr - KIno u, I-uxerim
i I»uP vkonlag , üvn 17. u» vionslsg , cken IS. k^ebn I

Vas xosamte Neisterverk :

iileiizclieii linter ülelirckeii

: rc «e

in
Off -ff? I

Owües vrrimL vaod äem berülimten JVerk

MMLlSbM - LLNVLE «
^ ^

( Ditz klenäen )

von Vilrion IDugo in 4 Lenen nnä 8 iXIklvn ,
ssvspislt von den bekanntesten pariser Lebauspieiern.

Vorküdnivxsriauer : ca . 2 ^ Ltunden .

«MM
klirlMlie
Ivlisn ßslontsg und ,

Donners tag '

KWlllW !

Ltatt besonäerev ^ .v 26 l § 6 .

Heute krük 2 vkr versckieck nack kurrem , sckwerem
keicken mein lieber Oatte, unser §uter Vater , 8okn, Lrucker ,
Zckwaxer unck Onkel

kllllvls l.sngkl
'
, «Slifmruiii.

im Xlter von 44 jabren.
Oie tiektrauerncken flinterdliebenen :

Ouise Oanzer Witwe unck 4 Kincker ,
, Iknna OanZer Witwe, Karlsruke ,familie ) osepk Prönckle, Karlsruke,

familie Suzen ütaxback , Karlsruke ,
familie Oreiner, 2weibrücken.

Ksrlsruke , cken 1b . febrnar 1413 .
Irauerkaus : Walckkornstrasse 4.
Die keerckiAUN ^ kucket Dienstag, cken 18. ck. isst».,,

nackm. ft,3 Okr, von cker I,eickendalle aus statt.
Oie Seelenmesse kür cken Verstorbenen klittwocd,

cken 14. febrnar in cker kernkarckuslcircke, Marxens 7 Okr.
2, : ' : - - '

Ltalt bsLonclspSN ^ insjgs .

?odes ^nreixe.
Unseren freunden und keksnnten teilen vir mit , ds6 Keule vor¬

mittag 11 '/4 Okr unser lieber Oatte, Vater, Oroövater, Onkel u . Lckvager

ÜH!üü lüIölüÜÜlkll, 0üMc>lMMtiti>
im ^ lter von 74 ^akren sankt entscblaken ist.

Karlsruke, den 16 . fedruar 1913.
Im I^lamen der trauernden Hinterbliebenen :

üdatkilde kkeinboldt , geb. klelmie ,
Ferdinand kkeinboldl , Pep. Honduras , O
^ (sitker Kkeindoldt , blümberg .

Die Beerdigung findet Dienstag, den 18. februar 1913, vormittags
II 1_Ikr, von der friedbotkapelle aus statt. Kranzspenden und Leiieids -
besucke dankend adgelebnt.

irauerkaus : )VaIdstra6e 52.

lsll§
I7Z

ln letzter 2eit wird vielksck rur Oevinnung von Jogurt ein ?iir ver-
vandt , vvelcken man irrtümlick Ligen sckakten der 2ücktung eines eckten
Jogurts beilegt . Dies ist kalsck, denn der besagte ? ilr ist lediglick ein Kek^rpilr
und ist nickt im stände, Jogurt ru produzieren . 2ur Oevvinriung von Jogurt
gekoren nack dem Stande der keutigen Vhffssensckakt dreierlei ganr be¬
stimmte vakterienarten .

krokessor Vi 7 .
^bleilungsvorsteker des wissensckakliicken Instituts kür Osrungs -
gswerbe , Lerlin , sagt unter anderem in einem Artikel :

„In letrer 2eit findet beim Laienpublikum und sekr ksukig
auck in Zerrte - und ^potbekerkreisen eine Verveckselung des
Jogurt mit Kek^r statt. Om Jogurt vom Kehr ru untersckeiden ,
gebrsucke man nur das ^ uge, Jogurt - ? i !re kann man nur ver¬
mittelst des Mikroskops erkennen . Seken vir aber einen kiasel -
oder >Valnukgro6en kfflr vor uns, so ist es Kehr, niemals Jogurt
Kef/r bestekt kauptsacklick aus kieke und anderen öakterien usv .
Jogurt kingegen aus versck . kleinen Spaltpilzen".

Jogurt Kat ganr andere Ligensckskten ais Kek^r, er virkt in milder
form reinigend auf den iVlagen und Darm, verbessert das Llut und die
Sskte , und ist auöerordentlick geeignet als ein gesundkeitkorderndes
k^akrungsmitlel , leickt verdaulick und fast immer gut bekömrnlick.

AM^ Herstellung unter meiner persönlicken I.eitung .
l-iekerung tsglick krisck. frei Klaus.

VerKovtsraun » c» . 7(rir »l48lnde
iLlSPllll2S44

jgzM -Mn , Ikgvkt -lkLe ,Zereitung eckter in'nkbsr puddingartig sknI. d . Oervais .

) ogurt-ferment , ^ogurt-Isbletten , Jogurt-Zckokolade, Jogurt-Pralinen etc.

Lil» IieiM. AMl > lirM

si
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Sport «nd SM.

Karlsruher Fußballverein unterliegt gegen
Stuttgarter Lickers 0 : 2.

Zu seinem letzten Ligaspiel trat der K.F .V . mit folg-m-
der Mannschaft an : Burger ; Schwarze . Schubert ; Groß ,
Hüber , Bosch ; Greller , Kraft , Zink , Schneider , Plesch.
Vor einer großen Zuschauermenge und vom herrlichsten
Fußballwetter begünstigt , fand dieses Treffen statt . Die
Karlsruher Mannschaft führte ein hübsches Kombinations¬
spiel vor . jedoch ließ das Schußoermögen der Stü vier
zu wünschen übrig . Die Kickersmannschaft war zu auf¬
geregt, um ein durchdachtes Spiel zu spielen.

Bei einem schön eingeleiteten Angriff erzielten die Kickers
durch gut plazierten Ball des Karlsricher Mittelläufersihr erstes Tor ; kurz hernach vermag der Kickers -Halblinke
mit feinem Schuß das Resultat auf 2 : 0 für seine Farben
M stellen. Mit diesem Torverhältnis gehts in die Pause .
Nach dieser meist ausgeglichenes Spiel . Einige Zeit lang
spielte der K . F . V . nur mit 10 Mann , da sein Torwart
infolge einer Sehnenzerrung den Platz verlassen mußte .
Für ihn sprang der überall bewährte Schwarze ein und
hielt einige schöne Schüsse der Stuttgarter gut . Gegen
Schluß kamen die Karlsruher immer mehr auf , konnten
jedoch das wohlverdiente Ehrentor nicht erzielen. Der
Schiedsricher , Herr Kehm aus München , befriedigte. K .L

Es wird nun zwischen Kickers und Pforzheim
ein Entscheidungsspiel auf neutralem Boden nötig ;
hierzu dürste wohl Karlsruhe als der geeignetste Platz
m Frage kommen.

Das Treffen zwischen Phönix - Karlsruhe und
Freiburger Fußdallklub in Freiburg endete nach
einem scharfen erbitterten Kampfe mit einem Sieg der
Freiburger von 4 : 2 Toren . Phönix hatte ebenfalls Er¬
satzleute im Spiel .

lieber das Ausscheiden der Stuttgarter Sports¬
freunde aus der Liga scheint das letzte Wort noch
nicht gesprochen zu sein, allerlei Kombinationen sind dar¬
über zu hören . Wie K .F .V . von den Bewegungsspielern
zwei Punkte wegen Spielens eines nichtgemeldeten Spielers
zugesprochen erhielt , sollen Sportsfieunde ebenfalls ans
diese Weise einen Punkt erhalten ; auch bei dem Spiel

Phönix -Alemannia soll dieser Spieler nütgewirkt haben ,was ebenfalls zwei weitere Verlustpunkte für Bewegnngs -
spieler zur Folge hätte , so daß ihnen nur 10 resp. 9 Punkte
verblieben . Sich r ist , daß die Aiissäiciduiigsfrage fürdie Sportbehörde eine sehr heikle Aufgabe bilden wird .

Schlußtabelle für die Südkreismcisterschaft :

Vereine :
W L ZZ 8

S
D

für
ore

geg.

Kickers Stuttgart . . . 14 7 4 3 18 24 ii
Pforzheimer F . C. . . 14 8 2 4 18 37 28
Union Stuttgart . . . 14 6 4 4 16 22 19
Karlsruher F . V. . . . 14 6 3 5 15 27 18
Freiburger F . C. . . . 14 5 2 7 12 27 - 5
Bewegiingssp . Stuttgart 14 5 2 7 12 23 32
Phönix Karlsruhe . . 14 3 5 6 11 13 25
Sportssteunde Stuttg . 14 3 4 7 10 15 30

Um sich für die beiden Entscheidungsspiele vorzubere-ten ,die das Aufrücken in die Liga klaffe bedingen und am
nächsten Sonntag ihren Anfang nehmen , hatte der Mühl¬
burger Fußballklub die in seiner Klaffe an zweiter
Stelle im Weslkreis stehende Mannschaft des F . C . Pirma¬
sens zu Gaste . — Mit 8 : 2 Toren , Halbzeit 4 : 1, siegte
Mühlburg über Pirmasens . Pirmasens gewann vergange¬
nen Sonntag gegen Ballspielklub Pforzheim , den
Gegner Müblburgs um nie Ligaklasse , mit lO Mann
spielend, mit 6 : 3 Toren . — Demnach dürfte das Auf¬
rücken in die Liga den Mühlburgern nicht allzu schwer
gemacht werden .

Das Privatspiel der I . Mannschaft der Frankonia
Karlsruhe gegen die Id Mannschaft des Pforzheimer
Fußballklubs endete mit einem Siege Frankonias von
4 : 1 Toren .

Der Kampf um die Süddeutsche Meisterschaft
hat ebenfalls begonnen. In Frankfurt trafen sich der
Nordkreismeister , Fußballverein Frankfurt und
der Ostkreismeister , Spielvereinigung Fürt h . Mit
einem glänzenden Siege von 5 : 2 Toren sicherte sich der
Ostkreismeister die ersten zwei Punkte .

iVlontaZ bis OonnerstaZ

Weitere Resultate :
Verein für Rasenspiele Mannheim — Sportsfreunde

Stuttgart 4 : 2- Bayern -München — Wacker-München 1 : 0.
Mäniierturnverein München - Kickers Würzbu : g 3 : 0.

50-kilomekerdauerlauf auf dem Feldberg.
SS . Feldbergerhof , 17 . Febr . ( Privattel .) Im 50 -

Kilometerdauerlaus auf dem Feldb . rg , ein Lauf , der gestern
erstmals in Deutschland durchgeführt wurde , siegte Grnber -
Daoos in 4 Stunden 90 Minuten vor V .llinger - Aka-
demischer Skiklub Freiburg , der 4 Stunden 44 Minuten
benötigte. Dritter wurde Erhard in 5 Stunden 10 Mi¬
nuten , vierter Amann in 5 Stunden 1b Minuten . Auch
die beiden letzteren sind vom AkademischenSkiklub Freiburg .

Die Skiwettläufe auf dem Ruheflei«.
Karlsruhe , 17 . Febr . Bei prächtigem Winterwetter , leid¬

lichenSchueeverhältnisft » wurden gefterndiedieswiuterlichen
Skiwettläufe der Ortsgruppe Karlsruhe - Badener Höhe des
Skiklubs Schwarzwa d ans dem Ruhestein im nöidlichen
Schwarzwald duichgefühit . Sowohl am Samstag,wie am
Sonntag blies ein eisiger Nordwind über die Höhen , wo
das Thermometer bis zu 8 Grad unter den Gefrierpunkt
sank. Das hatte zur Folge , daß der obeihalb 850 m noch
liegende Altschnee, der ohnehin schon unter d>n Einflüssen
der ständig wechselnden Wittemng stark verharscht war ,
jetzt vollends zusammenfror und an den Renntagen „ hart
wie Stein " war . Am Samstag mittag wurde zum Langlauf
über 15 km gestckrtet , für den oiei Preise ausgesetzt waren .Die Beteiligung war rege, die erzielten Zellen den Ver -
hällnissen entsprechend gut ; übrigens soll auf den Kamm -
böhen der Schnee an diesem Mittag fast nichts zu wünschen
übrig gelassen haben . Die kräftige Sonnenbestrahlung
hatte nämlich die obere Schneelage ein wenig aufgeweicht,was die Skiföhre wesentlich begünstigte. In den gemüt¬
lichen Räumen des Rubsteinhauses ging es bis nach
Mitternacht bei Gesang und Tanz hoch her.

I » der Frühe des Sonntags blaute der Himmel über
die noch weithin weißschimmernde Landschaft und bei
Sonnenaufgang gabs vom Seekops, Vogelskopf usw . ideale
Ausblicke. Der harte Schnee stellte zunächst Hobe Anfor¬
derungen an die Teilnehmer der Konkurrenzen , weich letz¬
tere mit Ausnahme des Stafettenlames um den Wander¬

becher des Skiklubs Schwarzwaid einen prograun^ -«
Verlauf nahmen . Uin die zehnt Morgenstunde
auf den Skiplätzen ent so recht beiebt und „m d»tagszeit mögen wohl einige hundert Sportfreunde ^
Ruhestein versammelt gewesen fein. Die Rennstwurden abgesteckt und bald flatterten überall gelbe

^
und grüne Fähnchen . Seekopf - und Hindeniisiaus
größere Schwierigkeiten ; selbst der geübteste Läufers
manchen Stuiz ausznhalten . Zuletzt gings in sauk^
Abfahrt hinab zum Ziele auf der Rubesteinwi ft ^
Jugendlauf beteiligten sich zahlreiche Sel warzwülder Laund Mädle . Jin Mittelpunkt des Interesses stand ^große Sprung auf am eigens hierfür angelegten Hl ?
Trotz des gefährlichen Schnees verlief dieser Lauf ^überhaupt die gesamte Veranstallimg , ohne jegliche
fall . Die Spnnger erstellten durchweg durch wuMöllAbspning , elegante Haltung und erreichte Weite19 Meter ) . Anschließend an das Nennen vereinigeMittagessen über 200 Personen im gastlichen RuhK.T'
Der Vorstand des Skiklubs Rechtsanwalt Klum > -
Karlsruhe , der unter Mitwirkung zahlreicher
glieder der Ortsgruppe die Organisation der ^laufe vortrefflich dnrchführte, nahm die Preiz«Tteiluna vor . Die Resultate sind wie folgt: La»,lauf (über eine Strecke von 15 Kilometer , 3 Prgu i
1. Hansen ' Ebristiauia 1 Stunde 15 Minuten 10
den ; 2 . Oppler -Mrinchen 1 Stunde 24 Minuten 4i ll.künden : 3 . Reichard-Müncken 1 Stunde 30 Minê24 Sekunden . Seekopflanf (Abfahrt von der Höh-
Seekopfes nach Rnkestein , 2 Preise) : 1 . Reichard-Mün̂6 Minuten ; 2 . Maushardt -Hundseck 6 Minuten 40künden ; 3 . Speierer -Bühl 7 Minuten . Damenl- -
(3 Preise ) : 1. Frl . Sieber -Karlsruhe ; 2. Frau Lex--Karlsruhe ; 3. Frl . Traub Jägerhaus bei Obettal (Ws-temberg). Hinbernislauf s2 Preise ) : 1 . Manshmd
Hundseck 1,41 Minuten ; 2 . Speierer -Bühl 2,09 MinuiA3. Stiefel -Karlsruhe 2,4 Minuten . Sprunglauf 2.
(für Junioren ) : 1 . Arvid Lilljeqirst-Akadem. Sich
Karlsnihe Note 1,92 ; 2 . Wraa -Norwegen Note igp3 . Geiser - AlexanderschanzeNote 2,29 . Sp >unglauf I . Kl«sf(für Senioren ) : 1 . Arvid Lilljeqirst-Akadem. SMKarlsruhe Note 1,57 ; 2. Buhru -Norwegen Note 1A3 . Wraa -Norimgen Note 3. Altherrenlauf : 1. Küh»(
Karlsruhe ; 2 . Streib -Rastatt .

17. bi8 20 . Februar

i

Lllblltl
Ls sinä §ro6e Leslänäe bester in

elC . vvrkanäen.

I ^ aisei 78 li 7aüe 121 .

« emii - üiiM - Me
ckurckveZs nur moäenie, §e6ie§ene,
allererste Oarsntie - Fabrikate , in

bekannt xröttter ^ usvvalil

HauptpreisIsZen :

per Meier Mk. 3.75 4 .50 5 .50 6.50
7 .50 8 .50 0 .50 10 .50

11 .00 12 .00 .
>Vunscii ^ nferti§un§ mockern verarbeiteter

-^ nLÜAe unter Oarsntie kür besten 8itr .
HauptpreislaAen :

Vk. 45 .00 55 .00 65.00 75.00.

eloK . Ü6 ? t6N8t6in

öemüitzE
6 > s billigsls

nickt bsi 3er änsoksFwiß — »d»
im Qebpsuok

1Dieüeclwelläekewüihton
selii'Sibl
s ^ clisnt

Kubti-aliisi't

^OlohvV 8liIL ( - )I
llsrlzriilie . listterrtr. 48.

1» . 2S10 .
Latslcg grsU» uns trrurkv

iLL

lnk. fr . Kuck . kkerrenstrasse 25.

GeW -
Hasekstslkeil

LE " und Hafergrictz , -WV
letztere speziell fiir Säuglinge

sind das Ideal -Frühstück
für Kinder « nd Erwachsene

Lllgvmviiis Vsrsivdvrimgs -Lktisu-kessUsodatt Sswburg .
Ms r bringen liisrm t nur ösisntlieksn Kenntnis , dass vir an

Stelle -Iss am 1 . Kebruar a . o. aus unsoru Diensten getretenen
lisrrn 8 . Korb

Herrn <Aener » 1

RLr » i LnK Li »

ftis Testung unserer Oeneral -Xgentnr kür Württemberg , üobvnrollvrn
und Laden übertragen babsn .

IL » » »di »rL , im Kvbruar 1913.

LUgewvios Versieftknillgs-Lktisll-VssoUsodatt

kilitnic !» lillkkniiie e. V.
Anstatt clen 22. februar

lliineÄlir. He» ro . kevlM.
abenüs 8 vkr

unter gütiger Mitwirkung der Oroök . llokopernsängennstrl . Oisella Teres , v . kstl . Margarete Sckweikert (Violine ),des Qroök . Kammersängers lllerrn ^» n van Oorkom , des
Oroök . Kammermusikers Herrn Josepst Suttner , des
Orokb . Kammermusikers Herrn Julius Oebliardt , des
Qroüb . klokmusikers Herrn Ttdolk Sorns , des OroLK .

tlokmusikers Herrn stranr Tetsckek .
Klavier : Herr Tritr Kurek .

Hierauf

IsnTuntenkaltunL .
Lncke 12 vlir .

Karten kür Linrukübrende (laut Z 4 der Statuten ) beliebe
man Mittwocb , den 19. ffebruar , nacbmittags von 4 bis

S lllkr , im Teserimmer in Lmpkang ru nekmen .
Oie Qalerie bleibt xescklossen .

Den Vonstancl .

Hafer war die Hauptspeise der
alten Germanen und ist noch heute
die der kräftige», kernigen Schotten .
Möchte sie cs auch fetzt bei uns
wieder werden .

Körnige GebirgS - Hafer -

Dnter bökliebor Lernguabins auf obige Anrm '
ge , balts ieb iniob

kür den,Vbs kiuss von Isünbi -iiettckivd ^ tal » ! u . Vrans -
p « rt - Hraiel >« r »ii »geir bestens empkubien und bin ieb ru j lls >
Auskunft gerne bereit .

Präparate kaufen Sie billig im

Rchmhimr Neobert, Kaiftrftr . 122 u. 87.
Gesucht

Abnehmer für frische Trinkcier
lLandeier ) . Ossetten an Landw .
Konsumverein Moos bei Bühl .

Brennholz,
altes Bauholz , steriveise zusam¬
mengesetzt , ist Dorkstr . 6 zu Hab.

Stchl -Almiilim
wird, noch so lange der Vorrat reicht, spottbillig abgegeben .

Vorhundeu sind noch :

größere kleinere KoMpfe , Mnnen , große Zr ^

pjaullcu , Dnle ! kttep ? « nnk !l in a8en hiröbell , MOP

lini > M veriHieücnes .

2. Madlener, Auktionatsr,
RüHPurrcrstrasie 2« .
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